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Implantologie

Einleitung

Zahnverlust kann jeden treffen

Schöne Zähne und lückenlose Zahnreihen gehören für uns zu einem sympathischen und selbstbewussten Menschen. Wer von
Zahnverlust betroffen ist, fühlt sich gehemmt im Umgang mit anderen und verliert einen Teil seiner Lebensfreude.

Spontanität und ein unbekümmertes Lachen fallen dann schwer. Zahnverlust kann unabhängig vom Alter durch Parodontose, Karies
oder Unfälle entstehen. Die moderne implantologisch orientierte Zahnheilkunde hält heute ein Spektrum innovativer Therapie- konzepte
für alle Situationen bereit.

 

Die Ausstattung der Klinik und Poliklinik für Mund-, Kiefer-und Gesichtschirurgie / Plastische Operationen entspricht
höchsten Anforderungen. Modernstes Equipment und innovative Technologie verbinden sich mit erprobten medizinischen
Behandlungskonzepten.Vor jeder Behandlung steht eine sorgfältige Diagnostik.

In einer ausführlichen Beratung besprechen wir die für Sie bestehenden therapeutischen Möglichkeiten und erstellen einen individuellen
Plan. Jeder Schritt der chirurgischen und prothetischen Behandlung wird detailgenau geplant.

 

Die dentale Implantologie bietet individuelle und anspruchsvolle Lösungen zum Ersatz einzelner oder mehrer Zähne. Medizinische,
ästhetische und funktionelle Gründe sprechen für Implantate. Implantate sind Titanschrauben, die in den Kieferknochen einge- setzt
werden und als Basis für die neuen Zähne dienen.Implantate sind Titanschrauben, die in den Kieferknochen einge- setzt werden und
als Basis für die neuen Zähne dienen.

Auf diesen künstlichen Zahnwurzeln werden Einzelkronen, Brücken oder Prothesen – die so genannte Suprakonstruktion befestigt.Der
Zahnersatz ist entweder fest mit den Implantaten verbunden oder herausnehmbar: Die Implantate bilden die Stützpfeiler für die
jeweilige Behandlungsalternative und stellen für jede Aus- gangssituation eine schonende und funktionale Variante dar.Der Zahnersatz
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ist entweder fest mit den Implantaten verbunden oder herausnehmbar: Die Implantate bilden die Stützpfeiler für die jeweilige
Behandlungsalternative und stellen für jede Aus- gangssituation eine schonende und funktionale Variante dar.

Das Ergebnis überzeugt.

 

 

 

Kooperation Zahnärztliche Chirurgie, Augmentationen, Implantation und Regenerativ Zahnmedizin

 

Mit dem überzeugenden Siegeszug der Implantologie innerhalb der Zahnheilkunde haben sich auch die Anforderungen an die
Chirurgische Abteilung einer Zahn-, Mund- und Kieferklinik stetig gewandelt. Mehr und mehr unterstützt die Chirurgie niedergelassene
Kollegen mit den Möglichkeiten eines Universitätsklinikums auch bei sehr schwierigen Kiefer- und Alveolarfortsatzverhältnissen.

Beim Aufbau des stark atrophierten hinteren Oberkiefers haben sich Sinusbodenelevationen bewährt. Die Implantation in der Praxis
kann bereits nach drei Monaten erfolgen.

Für die vertikale und laterale Augmentation in zahnlosen Kieferabschnitten ist nach wie vor ein Blocktransplantat, das mit
Osteosyntheseschrauben fixiert wird, Mittel der Wahl. Umschriebene Kieferabschnitte bis zu zwei Zahn- bzw. Implantatbreiten
können mit retromolaren Transplantaten aufgebaut werden, für größere Augmentationen werden kleine Blöcke von dem inneren
Teil der Beckenschaufel entnommen. Diese Aufbauten werden als ambulante Intubationsnarkosen in einem Tagesklinikaufenthalt
durchgeführt. Auch ist die Entnahme von Blocktransplantaten vom Beckenkamm in Lokalanästhesie möglich. Die Implantation kann in
der Praxis der niedergelassenen Kollegen nach drei Monaten erfolgen.

Wir haben in Zusammenarbeit mit niedergelassenen Kollegen in den letzten zehn Jahren mehr als 600 Beckenknochenübertragungen
aus praeimplantologischer Indikation durchgeführt.

Für uns ist es eine der wichtigsten Aufgaben einer Chirurgischen Abteilung, implantologisches Wissen und Erfahrungen zu vermitteln
und auszutauschen. In den letzten Jahren haben sich insbesondere Kurse und Fortbildungsveranstaltungen mit Live-Operationen
bewährt, bei denen Kollegen den Operateuren über die Schultern schauen und unmittelbar während des implantologischen Eingriffes
Fragen stellen können.
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Gemeinsam mit der Verwaltung des Klinikums können wir heute Kooperationen anbieten, die es ermöglichen, dass Beratungen
auch bei Ihnen in der Praxis stattfinden. Zudem ist es möglich, dass Überweiser als Konsiliarärzte des Universitätsklinikums eigene
Patienten auf dem Weg zu einer Operation begleiten und Eingriffe selbst durchführen. Dabei stehen Ihnen die modernst ausgerüsteten
Operationssäle der Abteilung ebenso zur Verfügung wie eine erfahrene Assistenz während des Eingriffs. Das Klinikum hat für eine
solche Zusammenarbeit Kooperationsverträge erarbeitet (email: juergen.ritzenthaler@uniklinik-freiburg.de).

Wir werden auch weiterhin die gute Zusammenarbeit zwischen niedergelassenen Kollegen und Klinik pflegen und freuen uns auf eine
weitere freundschaftliche und kollegiale Zusammenarbeit.
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